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An gem e Idee Fremde.. 
Augekomnten den 20. und 21. November 1841. 


Herr M. v. Bohlen, Militair, aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. . Hen 
Gutsbeſitzer Baron v. Muttkammor aus Juſel Küche, Herr Lieutenant Baron v. 


Quaſt aus Stettin „Herr Poſt⸗Commiſſarius Freitag, Herr Kaufmann Prohl aus 


Mewe, Herr Gutsbeſitzer Beyer gebſt Gemahlin aus Krangen, Herr Kaufmann 


i Gottſchalk aus Stolp,, lögiren in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Schröder 


2 


nebſt Frau aus Domachau, Herr Kaufmann Stieler aus Cöslin, logiren im Ho⸗ 


tel de Thorn. 


Ae, 
2 
BEN ER 


a n u tem a ch u n g ENT : 
1. Zur Verhütung von Unglücksfällen und Unterbrechungen der Paſſage über 
die Milchkannenbrücke durch Fuhrwerke, welche ſich bei dem Milchkannenthurm be⸗ 


nr ’ - 


gegnen, wird hierdurch feſtgeſetzt, 
bei Vermeidung einer Strafe von 10 Sgr. bis zu 1 Rthlr. nur rechter Hand Pal 
fit werden darf. 77575 ö 1 i 5 


Danzig, den 13. November 1641. 


B e 


Koͤnigliches Gouvernendent. 8 Königlich Poltzei⸗Directotium. ; 
m Für den Gouverneur \ v. Etaufewik. 
Gr. v. Hülſen, . 


Höberſt und Kommandant. 3 > Ts 1 
3 Das Befahren mit Wagen oder Karren der alif der Niederſtadt mit Bohl 
werken eingefaßten „mit Bohlen bedeck ten Gräben iſt verboten und wird der gegen 


daß der Milchkannenthum von jedem Fuhtwerke, 
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dieſes Verbot Handelnde mit 1 bis 2 Rthlr. Geldbuße, im Unvermögensfalle mit 
verhältnißmäßigem Arreſte beſtraft werden. 5 5 ’ 


Danzig, den 6. November 1841. ö „ 
Königliches Gouvernement. Königliches Polizei⸗Directorium. 


In Abwefenheit des Gouverneurs v. Clauſewitz. 
i Gr. v. Hülfen. f 
5 Oberſt und Kommandant. - 8 
Ei Das Collegium der Aelteſten der Kaufmannſchaft beſteht nach der in der 
Generalverſammlung vom 10. d. M. erfolgten Wahl gegenwärtig aus den Kaufleu⸗ 
ten H. B. Abegg, P. J. Albrecht, L. C. Amort, G. Baum, M. W. T. Behrend, 
J. E. Dalkowski, E. R. v. Frautzius, A. Gibſone, F. A. T. Höne, J. J. Lickfett, 
C. H. Pantzer und C. G. Trojan. Sr 
Stellvertreter find die Herren. F. Böhm, S. L. A. Hepner, F. W. Jebens und 
J. C. T. Saltzmann. ö 5 
Bei der Vertheilung der Aemter find: i 
1) F. A. T. Höne zum Vorſteher und Curator der Handelsacademie, 
2) H. B. Abegg zum Iſten Beiſitzer und Curgtor der Handelsacademie, 
3) P. J. Albrecht zum ten Beiſitzer und Hafencommiſſarius, 
: 4) G. Baum zum Börſencommiſſarius und Curator der Handelsacademie, 
5) A. Gibſone zum Hafencommiſſarius, 
6) C. G. Trojan zum Börſencommiſſarius, 
erwählt worden. a ae > 
Danzig, den 20. November 1841. 8 a 
a N : Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. i g 
Döner Abegg. Albrecht. 15 
RN ; AVERTISSEMENTS ER 
4. Der Gaſtwirth Ludwig Goftfchate und feine Braut, die ſeparirte Tietz 
Maria geb. Selke haben bei Eingehung der Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Exwerbes gemäß gerichtlichen Vertrages vom 3. November c. ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 6. November 184 U. 8 5 = 
Königl. Landgericht. ; 
5. Da in dem am 17. d. M. angeſtandenen Licitations⸗Termin zur Uebernah⸗ 
me der Nägellieferung für die ſtädtſchen Bauten pro 1842 ſich Niemand gemeldet 
hat, ſo haben wir einen neuen Termin auf 8 225 S 
Mittwoch, den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator. Rindfleiſch, auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 19. November 1841. 3 f f 
> Die Bau⸗Deputation- . 
ul⸗ 


6. Für das Provinzial⸗Se und Erziehungs⸗Inſtitut zu Jenkau ſoll die Lies 
ferung nachbenannter Gegenſtände für den Zeitraum dom 1. Januar bis ultimo De⸗ 
zember 1842 au den Mindeftfordernden: überlaffen werden, und zwar: eirca 30,000 
U Roggenbrod, 400 4 Welzenbrod, 20 Tonnen Halbbier, 25 Scheffel Graupen, 
255 Scheffel Graupengrütze, 5 Scheffel Hafergrütze, 45 Centner Weizenmehl, 20 
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Scheffel weiße und 20 Scheffel graue Erbſen, 800 U Butter, 9000 Quart Milch, 
600 % Backobſt und der Jahresbedarf an weißer und ſchwarzer Seife, Lichten und 
klaffinittem Rüböl. 0 f = 53 

SE Für dieſen Behuf haben, wir in der Pächter⸗Wohnung zu Jenkau auf 
a ö Freitag, den 10. December o., 
den Bietungs⸗Termin anberaumt, zu welchem Unternehmung 
merken eingeladen werden, daß die näheren Bedingungen wegen der verſchiedenen 
Lieferungen, täglich Vormittag beim Gutsbeſitzer Collins in Gr.⸗Bölkau eingeſehen 
werden können. i e 
Groß⸗Bölkau, den 18. November 1841. BEE 

Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. ; 


Entbindung e n. 45 s ; 
7: Die heute 51% Uhr Morgens erfolgte Entbindung meiner Frau von einem 
geſunden Knaben zeige ich hiemit ergebenſt an. Prof. Marquardt. 


Danzig, den 20, November 1841. 
Die am 21. d. M., Abends 817 Uhr, unter Gottes gnädigem Beiſtande 


8. 

glücklich erfolgte Entbindung meiner lieben Frau geb. Hohnfeldt von einem geſunden 
Söhnchen, beehte ich mich allen Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. 

f - | Carl Otto Prinz. 
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9. Geſtern, Vormittags 9. Uhr, entſchlief nach 14⸗tägigen ſchweren Leiden 
in Folge der Kopfwaſſerſucht, unſer innigſt geliebter einziger Sohn Eduard Hugo, 
in einem Alter von 3% Jahren. Um dieſen für uns ſo herben Verluſt bitten unſere 
Freunde u. Bekannte um ſtille Theilnahme der Steuer⸗Aufſeher Wiedemann nebſt Frau. 


te rar i ſ che Anzeige. 
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10. ce Anhuth 2 Langenmarkt M 432., iſt zu haben: 
| Das Preußiſche Armen recht. 
Nach den beſten und neueſten Hülfsquellen und mit Berückſichtigung des ſächſiſchen 
Provbinzialrechts bearbeitet. Fur die Mitglieder der Provinzialkollegien, Landräthe, 
Polizei- Präſidentene Polizeiräthe, Kreis deputirte, Richter, Polizei⸗Juſpectoren, Ju⸗ 
ſtizkommiſſarien, Magiſträte, Polizeigerichte, Rittergutsbeſitzer , Domainenbeamte, 
Armenkommiſſionen und Schulzen. Von J. Ftiedr. Kuhn. Preis 15 Sgr. 5 
. P ER EN AR i 
11. Es ift am 26. Oktober o. an der Pferdetränke eine weiße Spitzhündin 
die nach dem Namen Perl hört, verloren gegangen. Kennzeichen: die vordern Bei⸗ 
ne ſind kürzer wie die hintern, an dem einem Ohr einen gelben Flecken; wer dieſe 
Hündin im Rähm M 1626. abliefert, oder nachweiſt, erhält 1 Rthlr. Belohnung. 
12. Das lithographische Institut von H. Claussen, Langgasse No. 407.; 
empfiehlt sich zum Schilderschreiben hiemit bestens. ae 5 
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5 * 2468 = 
. „ Fi eee auff algeeine Thellnahtne, wütend denn Leichenbegeingun 
des Nasigatſons⸗Lehrers Carl Wilhelm Bornmann, ſowohl als für den innigen An⸗ 
theil vieler edlen Herten, während der Krankheit deſſelben, ſagen wir hie mit den 
berzlichken Dank, namentlich aber noch allen Herren Lehrern, ſo wie allen Schülern 


und den Herren Schiffs⸗Capftains, welche früher feine Schüler waren, und jetzt ih⸗ 
zen geliebten Freund und Lehrer zu Grape geleiteten, finden wir uns Worzugsweiſe 
Lerpflichtet, für die Achtung welche fie ihm ſtets bewiefen, und die ſich noch recht 
Deutlich bei ſeinem Grabe ausſpiach, unſern innigſten Dauk hiemit zu ſagen. Es 
. ferner zu unſern Troſt gereichen, daß der Verſtorbene ein allgemein geachteter 
Mann war. : R RE N 12 f 
Danzig, den 23. November 1841. Die hinterbliebenen Verwandten : 
Martin Kunde nebſt Frau und Sohn. 


14. Ein vom Schickſal ſchon in mancher Beziehung hart geprüfter Bürger und 


Gewerbsmann, hatte am Sonnabend, den 20. d. M. in der Morgenſtunde das Un⸗ 


glück, eine gepreßte ſchweinslederne Brieftaſche, auf dem Wege vom hohen Thore, 


Durch die Langgaſſe und über. die Langebrücke nach dem Fiſchmärkte entweder zu 
verlieren, oder iſt dieſelbe ihm aus der Rocktaſche gezogen worden, in welcher ſich 
5 eine Kaſſen⸗Anweiſung bon 500 Rthlr. und eine von 5 Rihlr. befand. Der ehrliche 


15. Gewerbe⸗ Verein. 


5 


trag. Fteitag“ den 26., Oewerbsbörſe. 


— n 


n 9 


ü „ 
eublitte Stuben, vis a vis, billig zu ver 


7272727; IETEF TEE: 
16. Poggenpfuhl No. 150, id 2 m 
miethen und ſogleich zu beziehen. SER 


— 


5 | Re ee 
17. Freitag, den 26. November E., follen im Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 1973, 
Huf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkguft werden: f i 


„ ſub. Eß⸗ 4 diko Theelöffel, E birken pollttes Sopha, dito Stühle, Schränke, a 
Kommoden, Sopha⸗, Spiel- und Anſetztiſche, Spiegel, Bettgeſtelle, Schreibepulte, 


Comtöoitſtühle, 1 Zähltiſch mit Marmorplatte, 1. Verſchlag mit Glasthüre, Betten, 


Bettwäſche, Gardienen, Roleaux, 1 Porzellan⸗ und Favance⸗Geſchirr, einige ‚Bücher 

und Muſikalien, Lampen und Haus⸗ und Küchengeräthe. „„ 

Ferner 1 Paar Waageſchaalen, Balken und circa 200 kl eiſerne Gewichte, 

1 Parthie Säcke, 1 Korngewicht und einige Stallutenſilien. ER . 
N 1 10 8 ne 
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1 r Mobilia oder bewegliche Sachen. . sure e 
„ ſchöͤn geräucherte Pommerſche Gänfebrüſte ſind Hundegaſfe 
No, 05, zu haben. En aſſe 


— 


Pe — u ann u. Engelhard, Auctiongte. 
ER TINTER, eg Sachen zu verkaufen In Danıig. 8 2 


1 


Finder, oder wer zur Herbeiſchaffung dieſer Summe behilflich iſt, hat eine Beloh⸗ 
nung von funfzig Thalern zu erwarten Tobiasgaſſe No. 1547. eine Treppe hoch. 


\ Mittwoch, den 24. d. M., von 6-27 Uhr. Bücherwechſel, von 7-8 Uhr Vor⸗ 


7. 5 


* 
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ee Schreibtiſch 2 Rtl., 1 Wiege 1 Ktl. 20 Sgr., 1 Kr wmdde 3 Nl. 1 Eck⸗ 


ſpind 1 Rtlz, 1 recht gr. 2:thür. Kleiderſpind 5 Rtl. ſteht Sraueng- 874. zum Verkauf. 
520 Große Flieſen ſind zu verkaufen, Frauengaſſe No. 890. 5 


21. Noch eine kleine Auswahl federdi 


2. Gelbe, weiße 


Abnahme zum Koſtenpreiſe 


Joſeph Potrykus, Holzmarkt 


Wagen⸗Laternen⸗, auch weiße und bemalte Kinder⸗Lichte; gelben, weiß 


ten Wachsſtock, alles vorzüglicher Qualité, empfiehlt zu 


No. 81. 


und bemalte Kirchenlichte; Wachs⸗, Tafel⸗ Hand⸗ und 


en und bemal⸗ 


No. 2 81, 3 


ö 25. 3 große Holzkarren find billig zu, verkaufen Laſtadie No 462 


er Holländiſchen E 


1 


anartenſaamen empfiehlt biſſig 


3 alter, Hundegaſſe 2268: b 


W. i Klarer weiſſer kafffirker Süpfeetbtan, welcher chemiſch Unterſucht 7% mehr 
Fetttheile enthält als das Rüböl empfiehlt, das Quart à 9 Sgr., im Cle biltigern 
15 X “rl 13 5 E 


256. Hell. Geiſtgaſſe AP 921. 


echt billig lange Haare zu 255 
BR Sagchen zu. verkaufen auterhalb Dang 


Immobilia oder unbewealſche. Sachen, 


5 


Not h we 


E. H. N 


More. 


„das vierte Haus von der Kuhgaſſe⸗ werden 
Schnüren ana ee a 


diger Ver kauf. 


Litt. A. bezeichnete Autheil in dem in Nehrangſchen Dorfe 
des Hypothekenbuchs, abgeſchäzt auf 151 Reh 


Giundſtücke Ne 11. 


EDEN 


nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Registratur einzu 


ünf und zwanzigſten (25) Februar 1842, Vormittags 


Heub 


6¹ 


vor dem Herin Ober⸗Landes⸗ Gerichts Aſſeſſor Fiſcher vetkauft werden. 
den die etwanigen unbekannten Rea 


Termine bei Vermeld 


. Koͤnigl. Land⸗ 
\ 2 5 E di cet a l 
128. Königl Land⸗ 


= Auf den Antrag 


welche an dem auf dem 
Rubriea III. M 4. 6. eingetrager 
vom 24. Juni 1811. 


175 Nihlr. Preuß. 


Biiefinhaber Anſpruch zu hab 


des Schneider 


ER 3 N ei 2:5 2 ee E 8 J 7 11305 
Das zum Machtaffe der Wide, Renate Krüger geb. Beluhn⸗ gehörige mit 


ude gelegenen 
l. zufolge ver 


ſehenden Taxe, ſo 


eis Uhr, 
Zugleich wer⸗ 


l (prätendenten ſo wie die unhelaunten Erben der 
Wittwe Renate Krüger geb. Bejuhn Bebufs Anmeldung ihrer Anſprüche zn dieſem 
ung der Präkluſion vorgeladen. . 8 


und Stadt⸗Gericht zu Danzig 


ir aer dae ne n 


* 


und Stadtgericht Graudenz⸗ 


meiſters L. Frankenberg wer 


ei 


Ve. 


E 


den alle Dieſenigen, N 
ehemaligen Denißackſchen Grundſtücke Graudenz M 43. 
ne Documente über die auf Grund der Obligation 


für den Registrator Friedrich Wilhelm Fäenza ingroſſirten 
Courant als Eigenthümer, Ceſſionarien, 


en vermeinen, hierdurch aufgeforde 


an hiefiger Gerichtsſtätte in dem peremtoriſchen Termine 


0 3e. Bender e Bee a0 u 


Pfand 


oder ſonſtige 


it, dieſe Ansprüche 5 
BE AN 2 f 


— un — e 


vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Lemke felbft! oder durch einen zuläſſigen 
Bevollmächtigten zu Protokoll anzumelden, und zu beſcheinigen. e, 


immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das verlorene Dokument über 175 Rthlr. 
aber für amortiſirt erklärt, und im Hypothekeubuche des verhafteten Grundſtücks 
gelöſcht oder anderweit darüber verfügt werden. f „ 
29: Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Kaufmanns Joel Samuel Alexander eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe 


zu haben RL hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens 
in dem au 5 Re 
den 24. Januar 1812, Vormittags 11 uhr, 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Kiſt angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden „ dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen und 
demuächſt das Anerkenntuiß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte der eine oder der andere am perfönlichen Erſcheinen verhindert wer⸗ 
den, ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Boie, Völtz und 
Täubert als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Cteditor an, einen derſel⸗ 
ben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. > . 3 SE 
5 Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint hat zu gewärtigen, 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. E 
30. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht über das 
Vermögen des Kaufmanns Alexander Potrykus Concursus Creditorum 
eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhänget, 
und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sa⸗ 
chen, Effekten oder Briefſchaften binter ſich haben, hiemit angedeutet! demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadt⸗ 
Gericht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben 


daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 

der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten follte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig er⸗ 
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Der Commendarius v. Blumberg iſt am 28. Juli 1839 zu Pinczyn bei 

Stargardt verſtorben. Da ſeine Erben bisher nicht haben ermittelt werden können, 

ſo werden dieſelben hierdurch aufgefordert, ſich in termine 2 . 
= . den 8. Januar 18 0 FEINE N 

vor dem Herrn Hberlandesgerlchts⸗Refendarius Jaquet im Conferenz⸗Zimmer des 

Oberlaude s⸗Gerichts zu melden und ſich als Erben zu legitimiren, widrigenfalls 

der Nachlaß des v. Blumberg als herrenloſes Gut dem Fiscus zugeſprochen werden 


wir d. . . 
Marienwerder, den 29. März 1841. 
5 f Koöonigliches Pupillen⸗Collegium. 
Wechsel- un d Geld Cours. 
5 Danzig, den 22. November 1841. 


. CRY FR - 
4 Briefe.1 Geld. ‘ausgeb.| begehrt‘ 
7 2 eee ee mu | muss nen 


9 37 = g Sgr. Sgr. 
benden, Sti FHN 
Hamburg, Sicht . - en nr : = 7 
— 10 Wochen Kurmen-Anweis; ; en 1 — = 


Amsterdam, Sicht ö 
ß re 70: Tage h 
Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat... 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


S ch if f s Ra pip o r t. 
i Den 15. November angekommen. 
Geſina Gerdina — G. B. de Jonge — Amſterdam — Stückgut, S. L. A. Hpme- 
= j Sefegelt 
J. Clayton — Hull — Oelkuchen⸗ 


P. J. Höſter — Nantes! — Holz. 
M. W. Meinders:— — 
I. Perſey — London Kae 
D. Moung: — Getreide. 
D. Samſon — England — 
J. Damille — Guernſey — 

J. Eratt — Leith — 


J D. Meſeck — Liverpool: 


3 r x 
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J. Sbephard — Liverpool — Getreide. 
I. Andrea — Norwegen — 
N. Oiſen Holz. 
H. D. Klatter — Amſterdam — 
H. S. Brouwer —Harlingen — 


Den 16. November nichts paſſirt. 
Den 17. November angekommen. 
Mathilde — J. C. Schultz — London — Stückgut. Rheederei. 
Rapid — J. Stofford — Guernſey — Ballaſt. P. Lehmann, 
; Wieder gefegelts 
©, Block — Friederike, 


Wind S. O. 


N Den 18. November angekommen. 
Elfe — J. D. Gabrabn — London — Ballaſt. Rheederei. 
Mariane — C. S. Schmedt — — — 
Wilbelm — F. Schultz — Stettin — Stückgut — 

Brutus — J. Cavert — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 

Iduna — W. J. Grönewold — Liverpool — Salz. A. Gibfone, 

Friedr. Wü. IV. — C. H. Riemeck — — nach Pillau bestimmt. x 

Jantina — J. J. Das — Pillau — Leinſaat — nach Dünfirchen beſtimmt. 

=: Retour unklarer Pumpen und Schlagſeite wegen. 

8 Weſeck — Stadt Berlin. 
Wieder geſegelt. SER © 

G. J. Richmond — ‚Conferpastive, _ = 
8 Be 8 Wind W. S. W. 


Wind W 


